
Unsere Wurzeln
Kind oder Beruf? Lange Zeit eine entscheidende Frage, deren
Beantwortung nicht nur Einfluss auf junge Eltern hat sondern
auch auf die Wirtschaft der Region. Im Jahr 2003 eröffnete der
Hospital Biberach deshalb in Kooperation mit der Boehringer
Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG eine Kinderkrippe speziell
für die Betreuung von Kleinkindern bis zum Alter von drei
Jahren. Damit übernahm der Hospital im Landkreis Biberach
eine Vorreiterrolle in der Kleinkindbetreuung. 2012 wurde das
Angebot an Betreuungsplätzen durch eine weitere Krippe in
besonderer Massivholzbauweise erweitert. 

Unsere Pädagogik
In Anlehnung an die Grundsätze der Montessoripädagogik
„Hilf mir, es selbst zu tun“ erfahren Ihre Kinder bei uns die
Unterstützung, die sie brauchen, um das, was sie schon selber
können, auch selber zu tun.

Unsere Arbeitsweise
l Unterstützung, um Familie und Beruf vereinbaren zu können.
l Begleitende Eingewöhnung, damit Ihr Kind sich bei uns wohl

fühlt.
l Entwicklungsabhängige Begleitung und Förderung des Kindes.
l Vorbereitete Umgebung für vielfältige Bildungsanreize.
l Regelmäßige Elterngespräche.
l Begegnungen zwischen Jung und Alt, voller Intensität und

Freude für Kinder und Senioren.

Unser Angebot
An unseren zwei Standorten werden in insgesamt 13
Klein gruppen Kinder im Alter von 8 Wochen bis 3 Jahren
von pädagogischen Fachkräften betreut. Praktikanten
und Hospitanten (z. B. Montessori-Diplom) finden bei
uns die Möglichkeit, ihr Ausbildungsfeld zu bereichern.
Ein Teil der Plätze wird durch unsere Kooperations part -
ner Boehringer Ingelheim und EnBW belegt.

Betreuungszeiten
Jeweils Montag - Freitag
Unsere Krippen zeichnen sich durch ihre besonders flexi-
blen Betreuungszeiten aus. Sie können wählen, ob Ihr Kind
ganztags oder in Teilzeit betreut werden soll. 
Die Bring- und Abholzeiten sind innerhalb der gewählten
Betreuungszeit variabel. 

Lage der Tageseinrichtungen
In unmittelbarer Nähe zum Senioren- und Pflegeheim
befindet sich die Kinderkrippe Mühlweg stadtnah auf
dem Hospital-Quartier.
Die Kinderkrippe Talfeld liegt am östlichen Stadtrand im
Neubaugebiet Talfeld. 

Bildung steckt im Alltag
„Sehen, hören, riechen, schmecken, anfassen, in den Mund nehmen, hochheben, Versuch und Irrtum, darüber nachdenken.
Zwischendurch etwas anderes machen, immer wieder ... immer noch einmal, ... sich drehen und bewegen, auf dem Kopf stehen
und lachen, ... Zusammenhänge erkennen, lernen, „begreifen“!
Aus „Kita bildet“ Kinderkrippen des Hospitals

Mühlweg und Talfeld

Unsere Konzeption:
Starke Kinder – unsere Zukunft

Begleiten von klein auf

Der Hospital zum 
Heiligen Geist in Biberach

Anmeldung
Informationen zur Anmeldung, den Elternbei -
trägen und konkreten Betreuungszeiten finden 
Sie auf www.hospital-biberach.de

Träger
Der Hospital Biberach – Kinderkrippenverwaltung
Gerhard-Storz-Straße 4, 88400 Biberach a. d. Riß
Tel. 07351/51-870 und 07351/51-878
Verwaltung.KinderkrippeHospital@Biberach-Riss.de

Kinderkrippen des Hospitals
Krippe Mühlweg
Mühlweg 7/2, 88400 Biberach a. d. Riß
Tel. 07351/47403-0
Leitung.Krippemuehlweg@Biberach-Riss.de

Krippe Talfeld
Gerhard-Storz-Straße 4, 88400 Biberach a. d. Riß
Tel. 07351/51-860
Leitung.Kinderkrippetalfeld@Biberach-Riss.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Wir vereinbaren sehr gerne einen persönlichen 
Beratungstermin mit Ihnen.02
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Wertschätzung für Dich 
Was hinter dir liegt und was vor dir liegt sind Winzigkeiten im Vergleich zu dem, was in dir liegt.
Bruce Barton

Unsere Ziele
„Die Tageseinrichtungen sollen die Entwicklung des Kindes zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit 
fördern, die Erziehung und Bildung des Kindes in der Familie unterstützen und ergänzen und zur besseren Vereinbarkeit von
Erwerbstätigkeit und Kindererziehung beitragen. Diese Aufgaben umfassen die Erziehung, Bildung und Betreuung des Kindes zur
Förderung seiner Gesamtpersönlichkeit.“ (vgl. KiTaG, § 2)

„Wir in der Stadt / im Wohngebiet“
l Die Kinder lernen ihre Umgebung kennen.
l Die Tageseinrichtung ist in der Stadt und im Wohngebiet

vernetzt und eingebunden.
l Kinder erleben und erfahren christliche Tradition,

Brauchtum und Kultur.

„Wir für die Zukunft“
l Der Träger und die Leitung arbeiten zum Wohle der Kinder

zusammen.
l Der Träger unterstützt die Belange der Tageseinrichtung.
l Die Zukunft der Tageseinrichtung wird geplant und umge-

setzt.

Leitung
l Die Leitung ist das Bindeglied zwischen Familie, Träger

und Team.

Personal
l Die Mitarbeiter/innen sind fachlich, methodisch und

menschlich kompetent.
l Die Mitarbeiter/innen sind motiviert und engagiert.
l Die pädagogisch wertvollen Ziele  werden von den

Mitarbeiter/innen im Alltag umgesetzt.
l Die Beteiligten fördern und unterstützen die

Zusammenarbeit im Team.

„Wir sind die Zukunft“
l Die Kinder erleben die Natur in ihrer Gesamtheit.
l Die Individualität jedes Kindes wird angenommen. Es ist

in die Gemeinschaft integriert und wird unterstützt.
l Die Förderung der Gleichberechtigung von Jungen und

Mädchen ist selbstverständlich.
l Es wird in den Bereichen Körper, Denken, Sprache, Gefühl

und Mitgefühl, Sinne, Werte, Religion gefördert.
l Die menschlichen und räumlichen Freiräume sind

geschaffen.
l Bildung ist im Alltag gelebt.
l Die Kinder sind wertgeschätzt, unterstützt und gestärkt.

„Wir unterstützen und bereichern Familien“
l Die Tageseinrichtung verbessert die Vereinbarkeit von

Familie und Beruf.
l Die ganzheitliche Entwicklung der Kinder wird durch

regelmäßigen Austausch aller Beteiligten gefördert.
l Die Eingewöhnung des Kindes nimmt eine besondere

Stellung ein.
l Die Eltern bringen sich mit Wünschen, Ideen und aktiver

Teilnahme in die Arbeit der Tageseinrichtung ein.
l Die Eltern sind als Partner angenommen und beteiligen

sich aktiv an Entwicklungsprozessen.
l Das gegenseitige Vertrauen wird gepflegt.

„Wir verknüpfen uns“
l Das Gelingen der Lebensübergänge der Kinder und

Familien wird durch Kooperation aller Beteiligten 
gesichert.

l Die allgemeinen, sozialpädagogischen und gemein-
wesenorientierten Angebote in der Umgebung werden
genutzt.

l Die Kooperationspartner unterstützen und fördern die
Erziehungsarbeit und die Entwicklung der Kinder.

l Die Mitarbeiter/innen und der Träger der
Tageseinrichtung haben die Gesamtentwicklung und 
das Wohl jedes Kindes ausdrücklich im Blick.

„Wir sind da“
l Unsere Tageseinrichtung ist in der Öffentlichkeit präsent

und bekannt.

„Wir tragen Verantwortung“
l Die Rahmenbedingungen sind dem Bedarf und der

Weiterentwicklung der Tageseinrichtung angepasst.
l Die Tageseinrichtung gewährleistet den sorgfältigen

Umgang mit Ressourcen und Mitteln.
l Die fachliche Qualität wird gewährleistet.
l Die Mittel werden zum Wohle der Kinder, Eltern und

Mitarbeiter/innen eingesetzt.
l Die Mitarbeiter/innen erfahren Wertschätzung, werden

unterstützt und gefördert.
l Die Personalfürsorge wird gewährleistet.

„Wir entwickeln und sichern Qualität“
l Die gemeinsamen Ziele sind bekannt, werden umgesetzt

und durch regelmäßige Zielvereinbarungen gesichert.
l Die Mitarbeiter/innen weisen den Entwicklungsstand

ihrer Arbeit nach und dokumentieren diesen.
l Standards werden durch die Dokumentation gesichert

und verbessert.
l Durch regelmäßige Evaluation wird der Bedarf erfragt.
l Verfahren der Qualitätssicherung und Qualitätsentwick -

lung sind eingeführt.


